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Sommerferienbetreuung an der Winrich-von-Kniprode-Schule 

 

Wie jedes Jahr fand die Sommerferienbetreuung 2020 der Winrich-von Kniprode-Schule auch dieses 

Jahr in den letzten drei Wochen der Sommerferien statt. Normalerweise tümmelt sich eine bunt 

gemischte Truppe von Kindern im Alter von 6 bis 10 Jahren auf dem Schulhof und im OGS-Gebäude 

herum und verbringt dort gemeinsam die schönste Zeit des Jahres. 

  

So war es auch dieses Jahr, nur vielleicht ein klein bisschen anders als sonst.  

 

Wir hatten viel vor. Wie immer wollten wir in den ersten zwei Ferienbetreuungswochen mit den 

Kindern schöne Ausflüge machen und als Krönung in der letzten Woche eine Kinderstadt stattfinden 

lassen, die mit einem fulminaten Stadtfest abschließen sollte. 

  

Doch wie wir alle wissen, kam es diesmal anders. Die Kinder mussten in den jeweiligen 

Jahrgangsstufen in getrennten Räumen betreut werden. Auch alle externen Aktionen wurden 

getrennt nach Jahrgangsstufen durchgeführt sowie auch das Mittagessen in der Mensa. 

  

Oft bringen aber gerade unerwartete Lebenslagen auch sehr viel Schönes hervor. In einer kleinen 

Gruppe die Ferienbetreuung stattfinden zu lassen, birgt viel Gemütlichkeit und macht es zu einem 

familiären Erlebnis. Das begann schon beim gemeinsamen Frühstück am Morgen. Die Küchenfeen 

stellten jeder Gruppe auf einem Servierwagen ein leckeres und reichhaltiges Frühstück zusammen, 

welches dann in ausgelassener Stimmung und mit fröhlichem Gequatsche zusammen genossen 

wurde. 

  



Danach konnten die Kinder ihren Tag so genießen wie es ihrem Bedürfnis entsprach. Sie konnten frei 

spielen, die zahlreichen internen und externen Angebote nutzen oder sich auch mal mit einem Buch 

in eine ruhige Ecke zurückziehen. 

  

Es gab viel, nur keine Langeweile.  

 

Von der Kunstschule wurden tolle Workshops wie Actionpainting, das Herstellen von der eigenen 

Gipsmaske oder Gipshand und die Kreation von tollen Schmuckarmbändern und kleinen 

Gesellschaftsspielen angeboten, welches viele der Kinder zu wahren Künstlern werden ließ. Nach 

dem Actionpainting waren allerdings nicht nur die Bilder bunt, sondern auch so manche Füße und 

Arme. 

                          

 

Auch interne Aktionen wie das Basteln von dekorativen maritimen Mobiles, wunderschönem 

Blumenschmuck für die Haare, künstlerischen Unterwasserwelten, bunten Schmuckkästchen, das 

Nähen von kleinen, süßen Teddybären und die Herstellung von Waschseife, Salzknete und von 

Seifenblasenlösung und Seifenblasenhalter wurden von den Kindern mit viel Freude und in lustig 

ausgelassener Stimmung wahrgenommen.  

              

 

Mit dem Waldpädagogen machten die Kinder und die Betreuer/innen einen interessanten und 

lehrreichen Ausflug in den Wald. Auch hat so manches Kind nun ein schönes Vogelhäuschen in 

seinem Garten oder auf dem Balkon hängen, welches der Waldpädagoge mit den Kindern gewerkelt 

hat. Nicht zu vergessen ist auch das Bogenschießen, welches viele Kinder mit sehr viel Freude und 

Elan ausprobierten. 

               

  

Doch nicht nur für die Kinder, sondern auch für die Betreuer/innen war bei den heißen 

Temperaturen die Wasserrutsche das absolute Highlight. Es wurde gerutscht was das Zeug hielt und 

mit den Wasserkanonen fanden lustige und allen ein Vergnügen bereitende Wasserschlachten statt. 

Es wurde viel gelacht und gequietscht, wenn das kalte Wasser den Rücken hinunterlief und den 

erhitzten Gemütern eine angenehme Abkühlung brachte. 

 

So waren es auch dieses Jahr für alle Beteiligten drei schöne und erlebnisreiche Ferienwochen. 


